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Klare Kante für den Kreis Segeberg.

sich immer mittwochs am 
Bahnhof die Beine vertreten, 
seit Weihnachten von 120 
auf zuletzt 430 angestiegen.

In familiärer Atmosphä-
re mit Hund, Kind und Ke-
gel machen hier Bürger 
still auf völlig aus dem Ru-

Liebe Leser,

Woche für Woche gehen 
mehr Menschen auf die Stra-
ße, um gegen unverhältnis-
mäßige Corona-Maßnahmen 
und insbesondere die Impf-
pflicht zu demonstrieren. Teils 
geschieht dies auf organisier-
ten Demonstrationen, teils im 
Rahmen von Spaziergängen.

Auch im Kreis Segeberg sind 
regelmäßig Spaziergänger 
unterwegs – in Norderstedt, 
Henstedt-Ulzburg und Bad 
Bramstedt ebenso wie in Bad 
Segeberg und kleineren Or-
ten. In Kaltenkirchen ist die 
Zahl der Spaziergänger, die 

der gelaufene staatliche 
Maßnahmen aufmerksam.

Das ist auch bitter nötig: Die 
willkürliche Einschränkung 
von Freiheitsrechten - insbe-
sondere im Versammlungs-
recht -, die Eingriffe in die freie 
Berufsausübung und die Gän-
gelung mündiger, unbeschol-
tener Bürger stellen einen 
Frontalangriff auf Kernele-
mente unserer Demokratie dar.

Dem setzen hunderte Bür-
ger jede Woche eine starke 
Stimme der Freiheitlichkeit 
entgegen. Wir stehen fest an 
ihrer Seite – mehr auf Seite 8.

Herzlich, Ihr Julian Flak

Frontalangriff auf Kernelemente der Demokratie
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Zur Landtagswahl am 8. 
Mai 2022 hat der Landesvor-
stand nun für den 5./6. Feb-
ruar zu einer Landeswahl-
versammlung eingeladen, 
auf der unter anderem  die 
AfD-Landesliste  gewählt 
werden soll.    Außerdem soll 
der Entwurf des Wahlpro-
gramms präsentiert werden. 
Die Beratung und Beschluss-
fassung über das Wahlpro-
gramm erfolgt auf einem 
separaten Landesparteitag.

Alle Mitglieder des Lan-
desverbands sind aufge-
rufen, durch zahlreiche 
Teilnahme für eine breite 
demokratische Legitima-
tion der Liste zu sorgen.  (jf)

Kreistag: Corona-Erklärung der an-
deren Fraktionen spaltet!
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Der Landrat und alle Frak-
tionen im Kreistag mit Aus-
nahme der AfD-Fraktion 
haben am 21. Januar eine Er-
klärung veröffentlicht, die 
neben einem Dank an die 
Verwaltung   der Spaltung der 
Gesellschaft in Geimpfte und 
Ungeimpfte Vorschub leistet.

Die Erklärung gipfelt in der 
fast schon sektiererischen 
Zuspitzung „Lassen Sie uns 
zusammenhalten! [...] Jede 
Spritze zählt...“. Vor dem Hin-
tergrund, dass gerade auch 

die aktuell vorherrschende 
Corona-Variante ganz offen-
sichtlich auch durch Geimpf-
te übertragen wird, ist  diese 
Rhetorik verantwortungslos.

Solche Aussagen vermit-
teln eine trügerische Si-
cherheit und sollen den 
Impfdruck weiter erhöhen. 

Der AfD-Fraktionsvorsit-
zende Julian Flak verurteilt die 
Erklärung in einer Pressemit-
teilung scharf. Die Pressemit-
teilung finden Sie unter https:// 
ju l ia n f la k .de/pm-k t-2 201 /

Landtagswahl
ante portas
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Solidarität mit allen - ein Erfahrungsbericht
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Kurz vor dem Abendspa-
ziergang am 24. Januar 2022 
rief ein Bündnis „Norderstedt 
ist Weltoffen“ zur Solidari-
tät auf.  Für den Stellvertre-
tenden Kreissprecher Sven 
Wendorf Anlass für einen 
Feldversuch in Sachen Solida-
rität. Ein Erfahrungsbericht.

„Solidarität“ klingt erstmal 
schön. Solidarität mit den 
Menschen, die ihr Grund-
recht auf körperliche Un-
versehrtheit wahrnehmen 
möchten, war damit aller-
dings nicht gemeint. Es ging 
wieder einmal um „gesell-
schaftlichen Zusammen-
halt“ nicht mit, sondern 
gegen Andersdenkende. So 
geht moderne „Demokratie“.

Ich entschied mich spon-
tan, sogar den Impf-Fanati-
kern und Grundrechtsleug-
nern entgegenzukommen 
und vor einem Spaziergang 
an ihrer Demo teilzuneh-
men. Schließlich haben die ja 
ein ernstes Mobilisierungs-
problem, wenn sie alle Zu-
sammenkünfte als „Super-
Spreader-Events“ verteufeln 
und dann selbst zu sowas 
aufrufen. Ich unterstützte 
im Sinne echter Demokratie. 

Mit meinen plakativen For-
derungen den Tenor ihrer 
Überzeugung treffend dar-
stellend, mischte ich mich 
unter die Leute und kam auch 
zügig ins Gespräch. Aller-

dings verfiel ich recht schnell 
ins sogenannte „Schwur-
beln“ (Neudeutsch für „sinn-
volles Argumentieren“) mit 
dem Hinweis, dass eine grup-
penbezogene Zugangsbe-
schränkung zum öffentli-
chen Leben buchstäblich eine 
Spaltung der Gesellschaft ist.

Auch die Frage, warum 
ein nachweislich gesunder 
Mensch mit Test zwar arbei-
ten darf, aber keinen Zugang 
zu anderen Bereichen des öf-
fentlichen Lebens hat, wäh-
rend ein womöglich infizierter 
Geimpfter Zugang bekommt, 
konnte nicht abschließend 
geklärt werden. Stattdessen 

wurde ich aufgeklärt, dass 
auch mit Impfpflicht nie-
mand zu irgendetwas ge-
zwungen würde. Schließlich 
bliebe es jedem selbst überlas-
sen, ob er seine Grundrech-
te in Anspruch nimmt und 
dann eventuell Arbeitsplatz 
und Existenzgrundlage ver-
liert. Das hat man sich dann 
halt selbst zuzuschreiben. 

In ähnlicher Weise wur-
den „die Ungeimpften“ für 
die von der Regierung zu-
nehmend willkürlich ver-
hängten Einschränkungen 
verantwortlich gemacht. 
Der arme Vater Staat kann 
kaum anders, wenn es im-
mer noch Abweichler gibt. 

Solidarität und Zusam-
menhalt sind dann  et-

was, das man von anderen 
für sich einfordert, aber nicht 
auch selbst leisten muss.

Wir leben zusammen in 
diesem Land und müssen 
andere Meinungen respek-
tieren. Das sollte bei Grund-
rechten gar keine Frage sein. 
Dass es dies offenbar doch ist, 
sollte uns zu denken geben.

Umso wichtiger ist es, dass 
wir weiterhin den Dialog su-
chen, sonst werden die Grä-
ben in der Gesellschaft ir-
gendwann unüberbrückbar. 
Man wird sich nicht gegen-
seitig überzeugen können, 
aber wie heißt es so schön: 
Der Weg ist das Ziel. (sw)
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Kandidatenvorstellung Wahlkreis Segeberg-West (25):
Julian Flak
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Herr Flak, können Sie 
uns kurz etwas über 
Ihre Person erzählen?

Ich bin 39 Jahre alt und ge-
bürtig aus Henstedt-Ulz-
burg. Aufgewachsen bin ich 
im Kreis Pinneberg, habe zu 
Schulzeiten ein Jahr in den 
USA verbracht und dann lan-
ge in Hamburg gelebt. Ich bin 
Diplom-Wi r t sc ha f t sju r i s t 
(FH) und war viele Jahre in 
kaufmännischen Funktionen 
in einer mittelständischen 
Unternehmensgruppe tätig.

Seit wann und warum en-
gagieren Sie sich in der AfD?

Politisch aktiv bin ich im 
Zuge der Euro-Krise gewor-
den – als 2013 die AfD gegrün-
det wurde, war ich sofort mit 
dabei. Ein wesentlicher An-
triebsfaktor war für mich da-
mals bereits der Verlust natio-
naler Souveränität an die EU.

Und was steht ak-
tuell in Ihrem Fokus?

Heute geht es leider darüber 
hinaus um die Verteidigung 
von Freiheitsrechten im Zuge 
der Corona-Krise – der Angriff 
auf so  grundlegende Rechte 
wie die Versammlungsfrei-
heit oder die Berufsausübung 
hätte ich mir noch vor gut zwei 
Jahren nicht träumen lassen. 
Die AfD ist aktuell die ein-

POLITISCHE FUNKTIONEN

Parteifunktionen
•	 Kreissprecher 

KV Segeberg
•	 Vorsitzender des 

Satzungsausschusses
•	 Stv. Stadtverbandsspre-

cher Kaltenkirchen
•	 Versammlungsleiter auf 

zahlreichen Parteitagen

Stadtvertretung 
Kaltenkirchen
•	 Fraktionsvorsitzender
•	 Hauptausschuss
•	 Bau- und Umweltaus-

schuss

Kreistag Segeberg
•	 Fraktionsvorsitzender
•	 Vorsitzender 

Bauausschuss
•	 Hauptausschuss
•	 Ausschuss für Wirtschaft, 

Regionalentwicklung und 
Infrastruktur

•	 Aufsichtsratsmitglied der 
Wirtschaftsentwicklungs-
gesellschaft des Kreises

KONTAKT / SOCIAL MEDIA

Facebook: julianflak.afd
Instagram: julian.flak
Telegram: julianflak

Twitter: julianflak
GETTR: julianflak

julian.flak@afd.de
https://julianflak.de

zige politische Kraft, die auf 
die Unverhältnismäßigkeit 
vieler Maßnahmen hinweist.

Und jenseits von Corona? 
Von der ideologiegetriebe-

nen Klimaschutzpolitik bis 
hin zur ständigen Verteue-
rung von Energie durch im-
mer neue Steuern und Ab-
gaben  gibt es viele Themen, 
bei denen wir die Stimme 
der Vernunft für die Bürger 
in Schleswig-Holstein sind.
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Herr Nobis, können 
Sie uns kurz etwas über 
Ihre Person erzählen?

Ich bin 46 Jahre alt und 
komme gebürtig aus dem 
Ruhrgebiet. Nach dem Abi-
tur habe ich eine Ausbildung 
zum Schiffsmechaniker ab-
solviert und dann Schiffsbe-
triebstechnik sowie Nautik 
studiert. Nach dem Abschluss 
als Diplom-Ingenieur (FH) 
bin ich mehrere Jahre zur 
See gefahren, u.a. als 1. nau-
tischer Offizier. Danach war 
ich als nautisch-technischer 
Sachverständiger tätig, zu-
letzt viele Jahre als geschäfts-
führender Gesellschafter.

Seit wann und wie enga-
gieren Sie sich in der AfD?

In der AfD bin ich seit der 
Gründung. Ich habe mich 
von Anfang an im Kreisver-
band eingebracht, war Lan-
desvorsitzender und bin seit 
2017 Landtagsabgeordneter. 

Was sind die Schwer-
punkte Ihrer parla-
mentarischen Arbeit?

Neben der „großen Linie“ als 
Vorsitzender der AfD-Gruppe 
liegt mein Fokus auf den Lan-
desfinanzen und der Ener-
giepolitik. Da liegt in Schles-
wig-Holstein einiges im 
argen  – die Jamaika-Koalition 

Kandidatenvorstellung Wahlkreis Segeberg-Ost (26):
Jörg Nobis

AfD-Kreisverband Segeberg	 Seite 5	 Nr. 4 / Januar 2022

POLITISCHE FUNKTIONEN

Parteifunktionen
•	 Kreissprecher 

KV Segeberg
•	 Mitglied Stadtverbands-

vorstand Kaltenkirchen

Landtag Schleswig-Holstein
•	 Vorsitzender der 

AfD-Gruppe
•	 Finanzpolitischer 

Sprecher
•	 Energiepolitischer 

Sprecher
•	 Wohnungsbaupolitischer 

Sprecher

KONTAKT / SOCIAL MEDIA

Facebook: joerg.nobis.afd
Instagram: joerg_nobis_afd

Twitter: joerg_nobis_afd

joerg.nobis@afd-se.de
https://joergnobis.de

trickst mit Unterstützung der 
SPD in höchst fragwürdiger 
Weise. Die Haushaltspolitik 
geht zulasten nachfolgender 
Generationen. Eine nach-
haltige Finanzpolitik ist für 
mich als Vater zweier Söhne 
von besonderer Bedeutung. 

Wie beurteilen Sie Ihre Wir-
kungsmöglichkeiten nach 
fast einer Legislaturperiode?

Als einzige echte Opposi-
tionskraft konnten wir re-
gelmäßig den Finger in die 
Wunde legen - beim Haus-
halt, der Migration oder na-
türlich auch beim Umgang 
mit Corona. Auch rund um die 
Themen Klima und Energie 
konnten wir Akzente setzen.
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Herr Wendorf, Können 
Sie uns kurz etwas über 
Ihre Person erzählen?

Gerne. Ich bin 49 Jahre alt, 
gebürtig aus Lübeck und ge-
lernter Verwaltungsfach-
angestellter. Nach meiner 
Ausbildung in der Kommu-
nalverwaltung verpflichte-
te ich mich für vier Jahre als 
Zeitsoldat, bevor ich mich 
auf mehrjährige Rucksack-
reisen durch Westafrika und 
die USA begab. Seit meiner 
Rückkehr war ich dann pri-
vatwirtschaftlich in den Be-
reichen Verwaltung, Vertrieb 
und IT tätig und bin es noch 
heute. Ehrenamtlich enga-
giere ich mich seit 2018 für 
die AfD im Kreistag Segeberg 
und in der Stadtvertretung 
Norderstedt, wo ich seit un-
gefähr zwanzig Jahren wohne.

Was sind Ihre poli-
tischen Anliegen?

Ich habe mich schon immer 
sehr für Kultur und Sprache 
interessiert und sehe dort mei-
ne politischen Schwerpunkte. 
Der Schutz von Bildung und 
Kultur vor linksideologischen 
Einflüssen war nie so wich-
tig wie unter einem Kanzler 
Scholz, der einmal erklärte, er 
wolle „die Lufthoheit über den 
Kinderbetten“ erkämpfen. 
Das dürfen wir nicht zulassen. 

POLITISCHE FUNKTIONEN

Parteifunktionen
•	 Stv. Kreissprecher 

KV Segeberg
•	 Stadtverbandssprecher 

Norderstedt

Stadtvertretung Norderstedt
•	 Fraktionsvorsitzender

Kreistag Segeberg
•	 1. stellvertretender 

Fraktionsvorsitzender
•	 Ausschuss für Bildung, 

Kultur und Sport
•	 Ausschuss für Umwelt, 

Natur- und Klimaschutz
•	 Verwaltungsrat BBZ Bad 

Segeberg
•	 Verwaltungsrat BBZ 

Norderstedt

Kandidatenvorstellung Wahlkreis Norderstedt (27):
Sven Wendorf

KONTAKT / SOCIAL MEDIA

Facebook: Sven.Wendorf.AfD
Twitter: SvenWendorf
Instagram: Svendorf

sven.wendorf@afd-se.de

Bundestagswahlkampf 2021: Sven Wendorf (2.v.l.) war der 
AfD-Direktkandidat zur vergangenen Bundestagswahl im 
Wahlkreis 8 – Segeberg–Stormarn-Mitte. In einem engagiert 
geführten Wahlkampf – im Bild auf dem Grünen Markt in Kal-
tenkirchen – erreichte er respektable  7,1% der Erststimmen.
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01. Februar, 20:00 Uhr:
Online-Bürgerdialog J. Nobis

05./06. Februar:
Landeswahlversammlung 
zur Aufstellung der Landes-
liste zur Landtagswahl 2022 
(s.S. 2)

Immer mittwochs, 18:30 Uhr:
Spazieren gehen an der fri-
schen Luft ist gesund - z.B. 
am Bahnhof Kaltenkirchen

Terminübersicht 
Februar 2022
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Spenden Sie JETZT
für die Landtagswahl 2022!

In wenigen Wochen beginnt 
der Wahlkampf  für die Land-
tagswahl am 8. Mai 2022. Hel-
fen Sie uns jetzt, einen breit 
angelegten und schlagkräf-
tigen Wahlkampf  zu führen.

Jeder Euro, den Sie jetzt 
spenden, wird 1:1 für zu-
sätzliche Aktionen   im 
Wahlkampf verwendet!

Bankverbindung:
AfD Kreisverband Segeberg

VR Bank in Holstein eG
IBAN: 

DE77 2219 1405 0065 9367 40
Stichwort: Wahlkampfspende

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!
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Spaziergänge für die Freiheit!
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In vielen Orten im Kreis 
gehen Bürger mittlerweile 
spazieren - montags etwa in 
Henstedt-Ulzburg, Norder-
stedt oder  Bad Bramstedt, 
mittwochs in Bad Segeberg 
und mit stetig wachsendem 
Zulauf  auch in Kaltenkirchen. 

Die  
Landtagsab- 
geordneten Claus Schaffer 
und Jörg Nobis machen sich mit 
dem Norderstedter Fraktionschef 
Sven Wendorf selbst ein Bild vom 
Spaziergang in Kaltenkirchen.

Rund 430 Spaziergänger 
wurden hier am 26. Januar ge-
zählt. Die Spaziergänger ha-
ben unterschiedliche politi-
sche Hintergründe und jeweils 
eine individuell verschiedene 
Motivation. Die Ablehnung ei-

ner Impfpflicht und 
die Überzeugung, 
dass  die Regierun-
gen bei den Coro-
n a - M a ß n a h m e n 
jegliche Verhältnis-
mäßigkeit außer 
acht lässen, eint 
aber sicher fast alle.

Auch AfD-Mit-
glieder aus Kalten-
kirchen und um-
liegenden Orten 
nutzen jede Woche 
die Gelegenheit, 
sich die Füße zu 
vertreten und da-
bei das eine oder 
andere Gespräch 
mit Bürgern eben-
so wie Parteifreun-
den zu führen. (jf)

Die Stadtvertreter Julian Flak 
(li.) und Maik Britz sind re-
gelmäßige Spaziergänger.


